
Norway Fact Sheet

Das Königreich Norwegen ist ein Staat in Nordeuropa.Das skandinavische Land grenzt im
Osten an Schweden und im Nordosten an Finnland und Russland. Hauptstadt ist Oslo. Die
Landesvorwahl ist +47, die Währung ist die ‘norwegische Krone’. CHF 1.00 = NOK 5.51
(Stand März 2010).

                               

Norwegens Staatsform entspricht einer konstitutionellen Monarchie mit einem
parlamentarischen Regierungssystem. Die Bevölkerung des Landes verteilt sich mit 75 % auf
die grösseren Städte und 25 % auf die ländlichen Gebiete. Dabei ist signifikant, dass die
Bevölkerungsdichte ein erhebliches Gefälle zwischen den relativ dicht besiedelten südlichen
und westlichen Küsten- und küstennahen Regionen und dem deutlich dünner besiedelten
Norden des Landes aufweist.

Einwohner
4,83 Millionen (2009). 89,4 % der Bevölkerung sind Norweger in dem Sinne, dass mindestens
ein Elternteil in Norwegen geboren wurde. Dazu zählen auch die Minderheiten der ca. 40.000
Samen und ca. 10.000 Finnen (Kvenen).  Momentan steigt die Einwohnerzahl um ca. 62.000
Menschen pro Jahr (Stand: 2009). Neben einer der höchsten Geburtenraten Europas ist auch
der Zuzug ausländischer Arbeitskräfte und deren Familien sowie zunehmend auch der von
wohlhabenden ausländischen Pensionären für dieses Wachstum verantwortlich. Am 1. Januar
2009 wohnten 508.199 Einwanderer in Norwegen, an erster Stelle aus Polen, danach folgen



(nach Anzahl Einwanderer aufgelistet) Einwanderer aus Pakistan, Schweden, Irak, Somalia,
Deutschland, Vietnam, Dänemark, Bosnien, Iran, Türkei und Russland.

Sprachen

Norwegisch ist eine nordgermanische Sprache. Die Schriftsprache teilt sich in zwei Varietäten:
Etwa 85–90 % der Einheimischen schreiben Bokmål (wörtlich: 'Buch-Sprache') oder Riksmål
(deutsch: Reichsnorwegisch, ohne offiziellen Status). Etwa 10–15 % schreiben Nynorsk ('Neu-
Norwegisch'). Diese Sprache ist seit 1885 als zweite offizielle Schriftsprache anerkannt. In der
Schule müssen norwegische Schüler sowohl Bokmål als auch Nynorsk lernen. Als
gesprochene Sprache spielen die Dialekte heute noch immer eine grosse Rolle.

Neben Norwegisch werden vor allem im Norden des Landes von den nationalen Minderheiten
noch Samisch und Finnisch gesprochen. In den Kommunen mit überwiegend samischer
Bevölkerung ist Samisch seit 1992 auch Schulpflichtfach.
Norweger lernen wahlfrei meist Deutsch oder Französisch und obligatorisch Englisch als
Fremdsprachen in der Schule. Deutsch war bis in die 50er Jahre traditionell die erste
Fremdsprache in Norwegen (wie auch im restlichen Skandinavien). Heute ist Englisch der
Verbreitung nach die erste Fremdsprache, vor Deutsch als zweiter Fremdsprache und
Französisch als dritter Fremdsprache. Englisch, Deutsch und Französisch haben einen
offiziellen Status als „Primärfremdsprachen“ und können z.B. als Dissertationssprachen in
allen Fächern an den Universitäten verwendet werden. Zunehmend wird auch Spanisch als
zweite oder dritte Fremdsprache gelernt.

Schule
Die Schulpflicht beträgt zehn Jahre, die Kinder werden mit sechs Jahren eingeschult. Es gibt
zwei Schulstufen, die Grundstufe (1. – 7. Klasse) und die Oberstufe (8. – 10. Klasse). Der
überwiegende Teil der Schüler besucht nach Abschluss der 10. Klasse eine weiterführende
Schule, die Oberstufe. Austauschschüler werden voraussichtlich im 11. Schuljahr der
Oberstufe eingeteilt.

Unterrichtsfächer in der Oberstufe (kann leicht variieren):
Norwegisch
Englisch (ab 1. Jahr Grundschule)
Mathematik
Sport
Religion
Oekonomie und IT
Geschichte
2. Fremdsprache (Deutsch oder Französisch, meist ab Klasse 5 in Norwegen)
Naturwissenschaften

Der Unterricht findet in Norwegisch statt. Vorkenntnisse in Norwegisch sind empfehlenswert,
aber nicht Pflicht. Es kann kein Sprachunterricht angeboten werden. Die meisten Norweger
sprechen neben Norwegisch auch Englisch.



Der Stundenplan ist von Tag zu Tag unterschiedlich, von Woche zu Woche gleich.
Standardunterrichtszeiten sind 08.30 – 15.30h, 5-10 Minuten Pause nach jeder Stunde (45
Minuten), 1 Stunde Mittagspause mit mitgetrachten Broten (keine Schulkantine o.ä.). Es
werden keine Schuluniformen getragen. Eine Klasse hat durchschnittlich 25 SchülerInnen.

Religion
Es gibt eine evangelisch-lutherische Staatskirche. Oberhaupt der protestantischen
Staatskirche ist der König. Alle Einwohner Norwegens haben seit 1851 das Recht, ihre
Religion frei auszuüben. Rund zehn Prozent nehmen regelmässig an Gottesdiensten oder
anderen religiösen Veranstaltungen teil.
Verteilung nach Religionen:

Mitglieder der evangelischen lutherischen Staatskirche: 82,0 %
andere Protestanten: 3,7 %
Muslime: 1,6 %
Katholiken: 1,1 %
Buddhisten: 0,2 %

Die Gastfamilien
Nach Ankunft in Oslo werden die Schüler von ihrer Betreuungsperson oder von der
Gastfamilie am Flughafen abgeholt.
Gastfamilien sind nette, „normale“ Leute. Gastfamilien werden zu Hause besucht, bevor ein
Austauschschüler zugeteilt wird. Die Familien wohnen alle im Umkreis von Oslo
(durchschnittlich nicht mehr als ca. 2-3 Stunden Autofahrt ausserhalb Oslo).

Betreuer
into hat in Norwegen eine eigene Vertretung, into Norway. Unsere Kontaktperson vor Ort ist
Deutsche. Sie platziert und betreut ihre Schüler selbst und arbeitet exklusiv für into.
Normalerweise werden die Anmeldeunterlagen in Englisch ausgefüllt, es müssen die dafür
benötigten Englischkenntnisse vorhanden sein.

Reise
Gewöhnlich mit Skandinavian Airlines nach Oslo. Begleitung durch die Eltern ist nicht
erwünscht. Es ist kein Visum erforderlich, aber ein mindestens 6 Monate über die Rückreise
hinaus gültiger Reisepass.

Teilnahmebedingungen
Alter mindestens 15 Jahre, nach Möglichkeit Norwegisch Vorkenntnisse

Anmeldefrist bei into Schweiz: 15. April respektive 15. Oktober

Abflugtermine:
Programmdauer Schuljahr ca. Mitte August – ca. Mitte Juni

Halbjahr ab August ca. Mitte August – ca. Ende Januar
Halbjahr ab Jan. ca. Anfang Januar – ca. Mitte Juni

Abreise ein paar Tage vor Semesterbeginn.


